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tung einräumt. Zudem wird die Notwen-
digkeit eingehenderer Studien über die
Struktur der Wildbestände und deren Ver-
halten unter natürlichen Umständen nicht
verschwiegen. Schließlich erfahren auch
Größe und Struktur des Planungsraumes
und die Wildbestandesaufnahmen eine ein-
gehende Beschreibung, und es werden
Vorschläge für die Aufstellung von Ab-
Schußplänen unterbreitet.

Das Buch ist nicht für den Jäger, sondern
für alle Amtsstellen, die sich irgendwie mit

FAO/ILO
Die Landwirtschafts- und Ernährungs-

Organisation der UNO und das Internatio-
nale Arbeitsamt organisieren im Herbst
1962 gemeinsam in Ibadan (Nigeria) einen
Kurs über forstliche Arbeitstechnik für
Teilnehmer aus sechs englischsprechenden
Ländern Westafrikas. Der Bund unterstützt
diesen Kurs aus den Mitteln der technischen
Zusammenarbeit durch Stellung eines Leh-
rers und des benötigten Instruktionsmate-
rials. Als Kursleiter wurde Forstmeister
Dr. A. Huber, Schaffhausen, verpflichtet.

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft
für forstlichen Straßenbau

Der Ausschuß, der aus den Delegierten
der in der Arbeitsgemeinschaft mitwirken-
den Verbände und Institutionen sowie den
Obmännern der Arbeitsgruppen besteht,
versammelte sich am S.Juli und 21.August
1962 je zu einer ganztägigen Sitzung. Ver-
schiedene Arbeitsgruppen haben bereits
Merkblattentwürfe über einzelne Teil-
gebiete der forstlichen Straßenbautechnik
vorgelegt. Es handelt sich nun darum, diese

Wald und Wild zu beschäftigen haben, eine

Grundlage, deren Studium sehr empfohlen
werden kann. Insbesondere ist hervorzu-
heben, daß diese Richtlinien — soweit
immer möglich — auf naturgesetzlichen
Grundlagen basieren, und es wird verstand-
lieh, daß eine planmäßige Bejagung des

Wildes keineswegs eine «degenerierte» Jagd
ist, sondern der Erfüllung natürlicher
Funktionen mit heutigen Mitteln in einer
durch die Zivilisation bedingten Form
dienen soll.

Entwürfe zu prüfen, in ihrer äußeren Form
einheitlich zu gestalten und herauszugeben.
Der Ausschuß besprach sich eingehend über
die notwendige Koordinierung bezüglich
Format, Verwendung einheitlicher Begriffe,
Art der Darstellung, drucktechnische Ge-

staltung, Numerierung usw. Wichtig ist eine

dauernde Verbindung zwischen der Arbeits-
gemeinschaft und der Vereinigung Schwei-

zerisclier Straßenfachmänner (VSS), die sich

heute auch mit der Herausgabe von Merk-
blättern über Güterwege befaßt. Die zur

Vermeidung unerwünschter Doppelspurig-
keiten unbedingt notwendige gegenseitige
Verständigung ist in loyaler Weise sicher-

gestellt.
Als wichtigstes Traktandum behandelte

der Ausschuß gründlich die ersten Merk-
blattentwürfe der Arbeitsgruppe «Entwäs-

serung und Wasserableitung» (Obmann:
Kantonsoberförster L. Lienert). Obwohl
diese für die einheitliche Darstellung und

Herausgabe nötige Arbeit sehr zeitrau-
bend ist, darf doch angenommen werden,
daß die ersten Merkblätter der Arbeits-
gemeinschaft bald in Druck gegeben werden
können.
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